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Amtsblatt Mr Laibacher Zeitung Nr. 155
Donnerstag den 9. Ju l i 1868.

Erkenntnisse.

M i t gleichlautenden Erkenntnissen oeö Wiener Lau-
de^erichtcs uon. 19. Mai 1868, Z. 11900, m.d dcö
2 i ^ ^ ^ ' ^^"undesgelichtes vom 10. Inn i 1808,
^ > ' " ' w " ^ zu Recht eikannt, daß der Artikel:
,.U"c>,, 4. Ap,, l" i„ der Nr. 80 der Zeitschrift ..Ocster-
rnch,,chcr Volköfreuud" vom-5i. Aftr.l 1868 den Tl)at-
uenand dĉ  Vergehens nach Ariitcl l l l dcs Gesetzes vom
.,! 'Dumber 1802 nud det« 8 600 St . G. begründe,

verdolc?' " ' ' " ^''lcrvcro.citung nach § 86 P. G.

Wien, am 24 Juni 1868.

Mi t aleichlautenden Erkenntnissen des l. t. LaildcS-
" ' ' ^ ^' " Wien vom 19. Mai 1868. Z 6521/548?,
I ! i , i < , ^bcilandetzgmchtcs vom 17. I l l in 1868,
M's ^ ' ? ^ ^'^ ""^''^" Vcvdreitlmn der den Ar-
. . . . . . . ^ " ^ M c " u„d da^ Nationalilält'piincip"
' ^ ' ' " 7 ^ - 4 vom 8. September 1867. ferner der

m - 11 > " ' ^ " ^ ' ' September" enthüllenden Nnm-
3 ' ^ , c,"°"' ^'Scptcml'cv, endlich der den Artikel

^ ^ ' ^ptcmber" enthaltenden Nr. 15 vom Listen
^ fttmwcr1867 dcs Journals ,^ . ,v i l'o/.»". wcacn dcs
ichcn N n ^ ^ ^ " Verbrechens "der
"Mouche und de.' Vergehen, qe,cn die öffentliche Ruhe

verbog, '""^ " ^ ' " ^ "'^ ^ ' " " ^ § 36 P. O.
Wien, am 30. Juni 1868.

Auöschlieftendc Privi legien.

wir th^f t und' d ^ " k ^ ' ^ " ^ ' , H ° " " l "nd Volks-
^andw. liselä I u d ^ ' " " » " ' ^ ' Minis'erin.n sn.
stehende Privilegien A l t / ' " ^ " ^ ' " ' "ach-

Am 7. Mai 1868

'. ! ,!»,b,«°) Ä ^ » t ° zu nzn,.,<„, s,!r die Dm, r

^ l̂ln 30. Mai 1868.
in N.^ ^ " ! ? ^ ! ' " Walwsty, Doctor der Medicin
a.ten ^ ^ / ' ^ ^ ' " " " ^ ' ^ " h n m l i c h c i Verfahrung^
B .l v ^"Mdlu»n der Erze fammt den znn.
^ i ^ h ^ " " ' " V°"ichtungeu, fnr d,e Dauer oo..

haltu,m'^^.^?'"""^'lchl.ibungen, deren Geheim-
^ ! ^ ^ ' i ! ^ . u f b ^ h ^ ^ ' ' llch im k. t. P r i ^

"naarNck^ m.d dab iönic,lich
Ü"d H^ e^hä 7d7 / ' ' , '^wirthschaft, '̂dus.ric
i " Wie. «o lm ' ^ ' ^ " ^ ' d°b Karl A. Specker
M'M)l ^ V V " " " " ^ Mmz ' " 68 ertheilte
t h ü m L ^ ^ " " " 's die E.finduna eines eia,.,^
>4 M ! i«<^ ^ " ^ " ' " ^ "nt Cefsion ddo. Wicn,
dcn' P. c - n i ^ ^ ^ " " 3 ^ " ' " " ' in New-^)o,t in
"'N.7a u '! ? " " ! > " ' " - ^'ordmnerika vollständig
9'strir» ! > s i- , ^nnln, , ; licnommcn nnd die Nc
" ' " ' . . , d"!er Uederlr^M'n ocraulasit.

^ ! l , i , am 12. Juni 1868.

und w ^ ! ! ) ' ä ^ ? ^ ' ^ " sü'd a.ßer Kraft «elreten
l'll'°r n d ' ^ . ^ ln den Mo»alcn Jänner, Fe-
ci>n'cgisln.t: ' ^ ^ " ' " t. k. Prioilegien-Alchioe

(FoNsetzullg.)

^.Semc^^^i^ard A. ^ ^
qlMldslühlcn. ' ^crbcsternngen an den Iac-

96 Das Privilegium des (sdnard A. Paacl >wm
^8. Ssptt'mder 1865 auf Perbcsfcrnuaen i^ v , "?
bcrettun, u..d Behandlung dcs S^ßp'ulvers ' " ^ '

S e f t t e m b c ^ . ' k ^ ' ' ! ^ " " / ^ ^.A.Paf .e t ' ° " ' 20sten
l l e w r h ^ " ^ " " ">>f Verbesfcrunncu an Hinterladnngs-

S e f t t ^ . . ^ F ^lea.ium des I«naz Schlick v°m20stcn
b"cl) Wass, ^".'!l^'fi>'dunci von Al'ollschläuchen mit
Blei. " " amchlnßbarcn Gainzen auS Onßciscn oder

99. Das m. '^ . . (Forlsctznna folgt.)
vom 21. ScvtP... ^ ' " " ' ^ Edwin Gillard Camp
bürsten. " " " b " 1865 auf Verbesscrulig an Haar,

29. September ^ ' l e g i u m des Cd. ?l. P.gel uom
befchla^c der Pferde ""^ Verbesserung cm dem Huf.

W. S e p l m i b c 7 i ^ ^ ^ " " ,^ö August Klein vom
'ichen Bcrschlußcs s,^ ?c' ^^ndmig ciues tigenlhilm.

' ^ " 'Ur Cigarren, nnd Damcutaschcn.

102. DaS Plioileginm deß Dr. Josef Kovacs
vom 14. September 1866 a»f Eifindung cines Ta-
schenapparates zur Aliffinduua. d ŝ OltcS nud der Stelle
von in den Körper cinncdrllugcnen Kngcln, nnter der
Benennung „clcclrifcher Mocken-Indikatol sammt dessen
iiugcl-Indilator".

^ 103 Das Privilegium dcs Jakob Mnnk vom 26stcn
September 1866 auf Elfindnxg eines coinbiniltc-i
Schraubcn Ventilators (kx!>>nl>l<»') zur Bewegung von
!^uft. nud Wassclmasscn.

104. Das Prioilc^ium dcö Alfred ^cuz vom 26stcn
September 1866 auf lölstnduug einer eigenthümlichen
Nähuwschinc.

105. DaS Privilegium dei HandlulUlssirma „Curtti,
Picciotl» nud Comp." in London vom 13. October 1854
auf Erfindung eines vci'tussellcn VelfahlenS in del
Zubcremiug von Flachs, Hanf und anderen faserigen
Stoffen, um dieselben zum Spinnen nnd Weben gceig
»et zu machen.

106. Das Privilegium dcs Johann Chronst vom
14. October 1862 auf Erfindung, Heiligen» und undne
Bilder aus Zinn uud Blei in eigenthümlicher Wcisc
zu gießen.

107. Das Privilegium des Johann von Nctresti
ooi:i 30. October 1862 unf Elfiudung einer cigenllMl-
llchen C^lislrucliou dcs Rostes lind Feucrranmcs snr
allc Feucrungsapparalc.

108. Duö Privilegium des G. A. Licbrccht voni
17. October 1862 auf Erfindung eines Schleifapparatcö
zur PaplcrslofferMlgung aus runden Hölzern.

109. Das Privilegium dcö Johann Best vom 3len
October 1863 aus Verbesserung in der Behandlung der
Mineralöle nnd flüssigen Kohlenwasserstoffe.

110. Das Privilegium des Johann Best vom
9. October 1863 uuf Verblssernug der Apparate znm
Dcstillircn der flüssigen Htohleuwasscistofft im allgemei
l>cn, dann dir Mineral' uro anderer Oclc.

111. Das Privil'ginm dcs Daniel Scultergood
vom 9. October 1863 auf Velbessciung der Rnudslühle
(^i'cm'ül- lllliln,>) znr HeistcUung gcwirttcr Fabricate.

112. Daö Privilegium dcs Richard Har-mann vom
9. Oclober 1863 anf Verbesserung am Streichgarn^
Sclfaclor,

113. DaS Privilegiuln des Franz Simon vom 14teu
October 1864 auf Elfiuoung einer eigenthümlichen Fleisch«
Schncidiliaschinc.

114. Das Primlegium dcs Eduard AnoricS vom
22. October 1864 anf Vclvcsseruug des Apparates zum
Reinigen und Trinlbarmachcu von Wasser jrdcr Art.

115. Das Piivilcginm des Michael Winllcr vom
9. October 1864 auf Verbesserung des Verschlusses an
feuerfesten und cinbiuchsichcreu Geld- und DocumcutcU'
Easscn.

116. Da^ Primiegium des FranzGaulter dc Claubry
voni 11. October l865 ans Elfiildung eincs öi'ouumi-
schcn Vcifahrcns für Äusiösung l>eo Fuchfin-Violcls und
anderer von Anilin nud dessen Abarlcu hergeleiteten
Farben.

117. Das Plioilcginm dcs Alfred ^cnz vom I l lcn
October 1865 auf Verbcssenlug au Campen.

118. Das Privilegium dlS Alfred Lenz vom 12icn
Ottober 1865 auf Verlcsseruug an den A»e>vcichen nud
Si^mücn der Eifeubahnen.

119. DaS Privilegium des Franz Poduschka vom
18. Oclober 1865 auf Vclbesscrnng der Mcismcr'schcn
Heiz- und Vculilationsaftparate für Oisenbahnwagguns
und Schiffe.

120. Das Privilegium des Alfred Lenz vom 3'sten
October 1865 auf Vcivessernug an den Maschinen zum
Spinnen und Doublircn.

121. Daü Privilegium dcs Ed. A. Pogct vom
31. Oclobcr 1865 auf Vcrbesseruug der rotircnden Spa-
ten oder Gral'maschinett für Ackerland.

122. Das Priuilcginm dcö Itaiiunnd Georg Fried-
rich vom 2. October 1866 auf die Elfinduu«) eines eigen-
lhiimlichcn HinterladiN'sMcwchres.

123. Das Privilegiunl des Johann Schwarzkopf
"o:u 2. October 1866 uuf Erfindung eines Vcischllisscs
für Geldbörsen.

124. Das Privilegium dcs Jakob Munk vom 2ien
October 1866 auf Erfindung eines cigenthünüichen Ep
Houstor-Schoriistciucs (Zugvcrslarkuugs-Apparat), ver-
bundeu mit ciuem Funleufauger-Apparate.

125. DuS Privilegium des Johann Wusliugcr
vom 2. October 1866 auf Verbesserung an dm Re<
volucrn.

126. Das Privilegium deö Ed. A. Pagct vom 2ten
October 1866 auf Verbesserung au den Hiulcrladuugs-
gemehrcu.

^27. DaS Privilessinm der Franz Lcjeui'e und
Franz Xaver Kopv vom 2, October 1866 auf Erfindung
eines eigenthümlichen Hinterladungs'Systemes, „öcjcue's
Hintcrladungs'Systcm" genannt.

(Fortjeljung folgt.)

(238-1) Kundmachung. ^ " 7 5 .
Fiir das laufende Verwaltungsjahr kommt

eine Sigunmd Freiherr von Schwitzen'sche Stif-
tungsprä'bende iin Betrage von Einhundert sechs
und zwanzig Gulden ö. W. für unbemittelte Wit-
wen und Fränlein aus dem krainischen Herrett-
stande zu besetzen.

Bewerberinnen um diese Prä'bende haben ihre
mit dem Taufscheine und dem Diirftigkeitszeugmsse,
oder im Falle ihrer Verwandtschaft mit dem Stif-
ter mit den die Verwandtschaft nachweisenden Ilr
kuudcn belegten Gesuche längstens bis

15. August l. I .
bei der gefertigten k. k. Landesregierung zu über-
reichen.

Laibach, am 5. Jul i 1868
Von der k. k. Landesregierung für Krain.
"^237H_'i) Nr. 4261.

s5oncurs-Kulldinachuug.
Vom t i . Semester d. I . angefangen, kom-

men zehn Plätze der unter Einem bestätigten Jo-
hann Kallistcr'schcn Studentenstiftung mit dem
Iahresertrage von je 340 st. zur Besetzung.

Zum Genusse dieser Stiftung sind arme
Studirende, welche in Kram geboren sind, unter
diesen jedoch die im Adelsberger Bezirke Gebür
tigen vorzugsweise berufen.

Studirende, welche sich um diese Stiftendien
bewerben wollen, haben ihre mit dem Tanfscheine,
dem Armuths' und Impfzcugnisse, dann mit den
Studienzeuguisscn von den beiden letztverflossenen
Schulsemestern belegten Gesuche im Wege der
vorgesetzten Studiendirection bis zum

20. Juli d. I.
hie her zu überreichen.

Laibach, am 30. Juni 1868.
K. k. Landesregierung.

"MZ^H Nr. 3336.

Kundmachung.
Bei der vom gewesenen Pfarrer in Wippach

Dominik Repi? laut Testamentes vom 7. Septem-
ber 174? errichteten Studentenstiftunq ist der erste
Platz im jährlichen Ertrage von 26 fl. 25 kr. ö. W.
in Erledigung gekommen.

Derselbe ist fiir arme Stndirendc überhaupt
bestimmt und dessen Genuß auf die Dauer der
Gymnasialstudien beschränkt.

Diejenigen, welche sich um diesen Stiftungs-
platz, bei dem der Herrschaftsinhaber von Wiftpach
mit dem dortigen Pfarrdechaut das Präsentaiions-
rccht ausübt, bewerben wollen, haben ihre ord-
nungsmäßig documcntirten Gesuche im Wege der
vorgesetzten Studiendirection bis längstens

2 5. Iuli d. I.
bei dieser k. k. Landesregierung zu überreichen.

Laibach, am 28. Juni 1868.
(240—1) Nr. 4545/Stf.

E d i c t .
Vom k. k. Landesgerichte Laibach wird be-

kannt gegeben, daß aus der wider Simon Drob-
nie, Friedrich Jurctic und Martin ZrimZek we-
gen Verbrechen des Diebstahls abgeführten Unter-
suchung nachstehende Effecten Hiergerichts als be<
denkliches Gut erliegen, und zwar:

2 grüne Regenschirme, 1 Oelkanne, 1 Kaffee-
mühle, 1 Degenstock, 3 Leintücher, 2 Ospctcl,
1 Handtuch, 1 Unterrock, 1 Janker, 3 Tücheln
nnd einige Flecke.

Jene, wclcke ein Nccht darauf zu haben
vermeinen, werden aufgefordert, ihre Ansprüche

in J a h r e s f r i s t
Vom Tage der dritten Einfchaltung in der Lai-
bacher Zeitnng unter den Folgen des ß 358 St<
P. O. Hiergerichts darzuthun.

Laibach, am 6. Juni 1868.



1158

(236—1) Nr. 379.

Kllndmachullsi.
Die nächste Prüfung ans der Staatsrech-

nungs Wissenschaft wird am 29. J u l i 1 8 6 8
abgehalten werden.

Diejenigen, welche sich dieser Prüfung unter- ^
ziehen wollen, haben ihre nach ß 4, 5 nnd 8 des
Gesetzes vom l7 . sloven,der 1852 ^Neichsgesctz
blatt Nr. 1 vom Jahre 1853) verfaßten,'voll-
ständig instrnirten Gesuche

dis längstens 2 6. I n l i 1 8 6 8 !

an den nuterzcichneten Präses einznsenden nnd darin
insbesondere docnmcntirt nachzuweisen, ob sie die
Vorlesungen über die Berrechnungskunde freqnen-
tirt oder, wenn sie dieser Gelegenheit entbehrt haben, ^
durch welche Hilfsmittel sie jich als Autodidakten
die erforderlichen Kenntnisse angeeignet haben.

Nicht gehörig belegte Gcsucke werden cchschlä
gig vevbeschieden iverden.

Graz, am 7. Ju l i 1868.
P räses der P r i i f u n g s - (5 o ui m i s s i o n a u s
der S t a a t s r e c h n n n g s - Wissenschaf t f ü r

S t e i e r m a r k , K ä r n t e n nnd K r a i n .
Josef <3al. üilchtuessel,

t. l. Stat!bal!i'rri-Na<h.

! (22911—2) Nro. 6516.

! Kundlnachuilg.
> Das dem Gefällsärar gehörige, in der Stadt
' am Froschplatze am rechten Ufer der Laioach nn-
! ter Consc.-3ir. 22 gelegene Haus wird

! am 14 . J u l i 1 8 6 8

^ um 1 l Uhr Borulittags bei der hierortigen k. k. F i -
! nanzdirection in: Wege der öffentlichen Bcrsteige-
' rung veränßert werden.
! I m librigen wird sich auf die diesfällige
^Kundmachung derselben im Nr. 151 des Amts-
! blattes der Laibacher Zeitung bezogen.
! Laibach, am 5. Ju l i 1868.

l K . k. / i lnn lz-Di rcct ion.

(235—1) Nr. K'16.

Äcitatioils-Klüldiuachulig.
Das t'. t. Vcrgamt Idr ia iu Krain bedarf

für das Jahr 1869 eine Partie weißer, mit Alaun
ausgearbeiteter Schaf- odcr Hammclfelle von 2().!)W
Stücken und eink Partie braune, mit Gerber!ohe
(keineswegs aber mit Sumak) ausgearbeiteter'Felle
von 9000 Stiickeu.

Diejenigen, welche diese Lieferung ganz od«
zunl Theil übernehmen wollen, haben ihre dies<
fälligen, mit einem 50 kr. Stempel versehenes
Preis^Offertc versiegelt und belegt mit dem 10pe»W
Badium bis längstens W

1 5. S e p t e m b e r d. I . , »

12 Uhr Mittags, an das k. k. Bergamt zu I d r >
in Krain einzusenden und in denselben das Q n a D
tum, die Zeit, bis zu welcher solches zu liefern
sich verpflichtet wird, und den Preis für den F a ^
der Lieferung eines Theiles oder des ganzen 3 M
darses genau anzngeben. >

Offerte, welche nach dem oben festgesetztes
Termine einlangen, so wie auch mündliche Offerte
werden nicht berücksichtiget.

Die näheren Bedingnisse dieser Licitation,
welche ähnlich wie in den Borjahren gestellt sind,
können bei dem k. k. Bergamte in Id r ia , bei der
f. k. Verghauptmannschaft in Laibach, bei der k. k.
Vcrgwerksproductcu Verschlcißdirection in Wien, bei
den k. k. Bcrschlcißfactorcien in Pest uud Trieft
und bei der f. k. Bcrgproducten-Facwrie in Prag
eingesehen werden.

K. k. Bergamt Id r ia , am 3. Ju l i 1868.


